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          Uchte, den 21.5.12 
 
 

 

Schulhofgestaltung OBS Uchte, Gebäude 1 
 

Die OBS Uchte besteht als „ein“ Schulzentrum seit dem 1.8.2009. Seit dem 1.8.2010 
ist die Schule offene und seit dem 1.8.2011 teilgebundene Ganztagsschule. Folglich 

haben sich auch die Bedingungen und Anforderungen an die Gestaltung der 
Außenanlagen, speziell der Schulhöfe, geändert. 

Der neu gestaltete Außenbereich sollte drei Kriterien erfüllen: 
1. Möglichkeiten zur Bewegung bieten 

2. Plätze für Ruhe und Entspannung, bzw. Gespräche haben 

3. als Ort für größere Schulveranstaltungen dienen. 

 
Um Möglichkeiten zur Bewegung für die Schüler zu haben, sollte eine größere, 

zusammenhängende Fläche gepflastert werden. In die Pflasterstruktur sollten 
Spielfeldgrenzen eingearbeitet werden: zwei Fußballfelder und ein Basketballfeld. 
Auch aktuell wird der Schulhof von den Schülern in großer Zahl während der Pausen 

für diese sportlichen Aktivitäten genutzt. 
Da die Schule durch die oben genannten Veränderungen ein Ort geworden ist, an 

dem die Schüler den größten Teil des Tages verbringen, ist es ebenso wichtig, den 
Schülern draußen Plätze für Ruhe und Entspannung und den kommunikativen 
Austausch zu bieten. Deshalb sollen möglichst viele Sitzecken in die neue 

Schulhofstruktur integriert werden. Direkt am ersten Gebäudeteil (vor der 
Pausenhalle und der Küche) entlang könnten terrassenähnlich mehrere Sitzgruppen 

nebeneinander angelegt werden. Außerdem sollten in den Randbereichen weitere 
Sitzmöglichkeiten geschaffen werden.  Um einerseits eine entspannende 
Atmosphäre zu schaffen und andererseits das Ganze freundlich zu gestalten, sollten 

rund um diese Sitzbereiche Beete mit  verschiedenen Büschen und Blumen angelegt 
werden, bzw. die Sitzbereiche teilweise auch etwas erhöht werden. Denkbar ist 

außerdem in verschiedenen Kunstprojekten Skulpturen etc. zu schaffen, die in die 
Anlagen integriert werden. 
Die oben genannten zusammenhängenden gepflasterten Flächen sind obendrein 
sinnvoll und erforderlich, um auch einen Ort für größere Schulveranstaltungen zu 

haben. Schulfeste, Siegerehrungen, etc. können dann mit allen Schülern, Eltern und  

 
 
Gästen gemeinsam auf dem Schulhof begangen werden. Ein ausreichend großer 

Raum für so viele Teilnehmer steht ansonsten in dem Gebäudekomplex nicht zur  
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Verfügung. An Tagen mit großem Besucherandrang, wie zum Beispiel beim 

Elternsprechtag, kann der Schulhof so außerdem auch als Parkfläche genutzt 
werden.  

Die vorab genannten terrassierten Möglichkeiten mit Sitzgruppen entlang des 
Gebäudes sollten bei alldem eine ausreichende Höhe haben, so dass sie bei den 
Schulveranstaltungen als Bühne genutzt werden könnten.  

Eine breite Außentreppe zwischen alter Sporthalle und Gebäude 1 (ehemalige HS), 

soll außerdem einerseits dafür sorgen, dass die gesamte Anlage als Einheit gesehen 

wird, andererseits sollen die Schülerströme nach Unterrichtsschluss entzerrt werden, 
denn die Schüler müssen auf dem Weg zur Bushaltestelle aktuell alle über die 
Treppe in Gebäude 1 oder außen um das Gebäude herum und dabei einen Fußweg 

nutzen, der den aktuellen Sicherheitsbestimmungen nicht entspricht (Unfallgefahr).  
Von der Hannoverschen Str. zum Hauptgebäude muss der Weg neu gestaltet 

werden, hier sollte auch den Vorgaben für die behindertengerechte Anlegung von 
Wegen Rechnung getragen werden. Zudem sollte auch hier durch das Anlegen der 
Wege die Einheit des Schulkomplexes betont werden. 

 
 

 
Im Weiteren sollte der Schulhofbereich neben der Mensa mit weiteren 
altersangemessenen Spielgeräten ausgestattet werden, um den Schülern vor allem 

auch in der Mittagspause attraktive Bewegungsmöglichkeiten anzubieten. Auch hier 
sollten zusätzliche Sitzgelegenheiten geschaffen werden. 
 
 
 

gez.  
 

 
S. Schenck 

_______________________ 
(Schulleiterin OBS Uchte) 
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